
Begleittherapien/Hausaufgaben 
Das in der Therapie „Gelernte“ wird unter Anlei-
tung der Therapeuten in den Alltag integriert und 
somit durch häufiges Wiederholen täglich trai-
niert.  
Mit auf die Finger-Handfunktion ausgerichteter 
funktioneller Ergotherapie wird das Training un-
terstützt und kontrolliert.  
Wenn möglich und sinnvoll, werden behan-
delnde Therapeuten außer Haus sowie die 
Schule miteinbezogen.  
Eine Kombination mit EMG-Feedback-Therapie 
oder physiotherapeutischen Maßnahmen er-
scheint zuweilen sinnvoll.  
 
 
Für welche Patienten ist die Stiftdruck- 
Feedbacktherapie sinnvoll? 
Für Kinder und Jugendliche ab ca. 6 Jahren mit 
Problemen beim Schreiben sowie koordinativen 
Störungen im Hand- und Fingerbereich, die sich 
z. B. durch erhöhten Stiftdruck oder durch 
Schmerzen im Arm bzw. in der Hand beim 
Schreiben oder auch durch Verkrampfung und  
verlangsamtem Schreibtempo äußern. 
  
Wann ist die Therapie nicht sinnvoll? 
·  Bei schwerer geistiger Entwicklungsstörung 
·  Bei schweren Konzentrationsstörungen (Auf-

merksamkeitsspanne weniger als 10 min) 
·  Bei schweren Kontrakturen 
·  Bei fehlender Eigenmotivation 
·  Bei zu großer zeitlicher Belastung etc. 
 

Zur Therapie mitzubringen sind: 
·  Bericht von laufenden Therapien 
·  Ggf. Sehhilfen wie Brille 
·  Ggf. Schreibhilfen 
 
 
 

Team (Stand 9/2007): 
 
Ärztliche Leitung: 
Martin Jakobeit (Kinder- und Jugendarzt, Leiter 
des Schwerpunktes Sensomotorik) 
 
Technische Assistenz/Terminkoordination: 
Barbara Schüssler 
 
 
Kontakt 
Kinderzentrum München 
Heiglhofstr. 63 
D - 81377 München 
 
Telefon:  089/71009-308 
Fax: 089/71009-308 
E-Mail: handmotorik@kinderzentrum-

muenchen.de 
 
Die Anmeldung  erfolgt über die Patienten-
aufnahme und dann durch den behandelnden 
Arzt im Kinderzentrum.  
 
Kosten 
Die Kosten werden im Rahmen der sozial-
pädiatrischen Diagnostik und Behandlung im 
Kinderzentrum München von den Kranken-
kassen getragen.  
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Mit der U6 bis Endhaltestelle Klinikum Groß-
hadern, ab dort ca. 5 Minuten zu Fuß. 
 
Anreise mit dem PKW 
Von der A96 in Richtung Garmisch, München-
Zentrum, München-Sendling kommend, Ausfahrt 
bei der Anschlussstelle (37) Richtung München-
Blumenau. 
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Information zum Handmotorik-Labor 

Konzept und Hintergrund  
Im Rahmen des elektrophysiologischen Geräte-
konzepts des Kinderzentrums München wurde 
mit Mitteln des Bezirks Oberbayern im Jahre 
1995 von PD Dr. med. R. Blank mit Unter-
stützung der Entwicklungsgruppe Klinische 
Neuropsychologie Klinikum Bogenhausen (J. 
Hermsdörfer, Chr. Marquardt) ein Handmotorik-
labor mit einem speziellen Untersuchungs-
konzept aufgebaut. Die Methodik, Standar-
disierung und Validierung des kinetisch und 
kinematisch ausgerichteten Handmotorik-Labors 
erfolgte speziell für Kinder und Jugendliche mit 
sensomotorischen Störungen. Hierzu wurden 
umfangreiche wissenschaftliche Untersuchun-
gen durchgeführt und mehrfach auch inter-
national vorgetragen und publiziert (R. Blank 
und Mitarbeiter 1996 bis 2007).  
 
Darauf basierend wurde ein Untersuchungs-
konzept auf mehreren Ebenen mit verschiede-
nen Tests entwickelt.  
Folgende Analysemethoden kommen zum Ein-
satz: 
 

·  Quantitative Diagnostik der eingesetzten 
Griffkräfte und der Kraftdosierung mittels 
verschiedener Greifobjekte mit entsprechen-
den Sensoren und Spezialwaagen  

 

 
 
·  Quantitative Diagnostik elementarer Bewe-

gungen sowie von Zielbewegungen mittels 

eines ultraschallgestützten Bewegungsana-
lysesystems (Bild unten) 

 
 
 
 
 
 
 
 
·  Quantitative Diagnostik von einfachen und 

komplexen Mal-/Schreibbewegungen mittels 
eines Digitizer-Tabletts (Bild unten rechts) 

 

 
 
·  Messung der Stifthaltekräfte beim Schreiben 
·  Übliche klinische Handmotorik-Testverfahren  

 
Im Jahre 2006 wurden diese Verfahren – unter-
stützt von der Buhl-Strohmaier-Stiftung der Stadt 
München – durch die Messung und das Training 
von Stifthaltekräften (Bild s. oben) während der 
Durchführung von einfachen und komplexen 
Mal-/Schreibbewegungen erweitert.   
 
 
Warum spezifische Handmotorik-
diagnostik? 
Die Untersuchungen erlauben, bereits sehr feine 
auf eine Bewegungsstörung hinweisende Ver-
änderungen zu messen und zu dokumentieren. 
Dies kann dem Therapeuten eine Richtung der 
notwendigen Behandlung aufzeigen und zuwei-
len vergebliche oder auch nicht angemessene 
Therapien verhindern helfen. Ferner kann die 

therapeutische Wirksamkeit selbst in gewisser 
Weise damit objektiv gemessen werden.   
 
 
Wie wird die Diagnostik durchgeführt? 
Die Kinder bzw. Jugendlichen führen bestimmte 
Aufgaben mit den Händen durch. Die einzelnen 
Tests dauern i. d. R. nur 20-60s; die Gesamt-
untersuchung dauert maximal 60min. Oft müs-
sen auch nur Teilbereiche, z. B. nur Schreiben, 
untersucht werden, was dann nur ca. 15-20min 
in Anspruch nimmt.  
Die Untersuchungen sind zumeist am Alltag ori-
entiert, und werden spielerisch oder wie Schul-
aufgaben durchgeführt.  
 
 
Indikationen für Handfunktionsdiagnostik 

·  Bewegungsstörungen mit Einschränkung der 
Finger-Handfunktionen 

·  Schreibstörungen bzw. -probleme 
·  „Ungeschicklichkeit“, Schwierigkeiten bei der 

Objektmanipulation, „Dyspraxie“ 
·  Schwierigkeiten mit der Auge-Hand-Koor-

dination 
·  Verlangsamung bei manuellen Tätigkeiten 
·  Schmerzen unklarer Ursache im Finger-

Hand-Bereich  
·  Händigkeitsfrage 

Die Untersuchung ist ab ca. 3 Jahren möglich.  
 
 
Therapie im Handmotorik-Labor: Stift-
druck-Feedbacktherapie 
Die Therapie wird ambulant oder stationär als 
Blocktherapie immer in Verbindung mit einer 
funktionell ausgerichteten Ergotherapie durch-
geführt. 
 
�  Die Behandlungsdauer beträgt aufgrund der 

ersten Erfahrungen derzeit 5-10 Einheiten.  


